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Der ECM-Tag ist der bedeutendste und größte Event im Bereich Enterprise Content Management und 
Dokumenten-Management neben den etablierten Fachmessen – und das schon zum dreizehnten Mal. 
Als Veranstaltung mit klarem Profil führt der ECM-Tag Anbieterunternehmen mit potentiellen Interes-
senten und Entscheidern aus Unternehmen gezielt zusammen.

Der ECM-Tag Fokus Versicherungen ist eine Fachveranstaltung für die Versicherungswirtschaft. Negative 
versicherungstechnische Ergebnisse und geringere Renditen an den Kapitalmärkten machen die Rück-
besinnung auf die Kernfunktionen einer Versicherung zur zwingenden Notwendigkeit. 

Daher konzentriert sich der ECM-Tag Fokus Versicherungen auf das Informationsmanagement von 
Versicherungen, das als Grundlage für eine erfolgreiche Marktpositionierung gilt und mittlerweile auch 
vom Markt erkannt wurde. Der Dialog zwischen Ausstellern und Besuchern steht bei dieser Veranstaltung 
immer im Vordergrund. 

Ob beim Networking oder bei den Fachinformationen in Form von Vorträgen und professionellen 
Seminaren: Die Praxisorientierung hat bei der Programmplanung höchsten Stellenwert.

ideen, die beziehungen prägen
MIT DEM GRÖSSTEN ECM-EVENT IN DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH UND DER SCHWEIZ



Elvira Werthmann, IG Bau »Es war mein ers-
ter ECM-Tag. Ein erlebnisreicher und sehr 
informativer Tag. Die Verbindung zwischen 
Fachvorträgen und Gesprächen mit Ausstel-
lern und Produktpartnern ist gelungen. Viel-
fältige Kontakte konnten geknüpft werden. 
Die Zielsetzung ›Horizonte erweitern‹ wurde 
erfüllt.«

Stefan Brahmer, Kepner-Tregoe Inc 
»Das Thema ECM kommt in meinem Beruf immer 
wieder zur Sprache. Der ECM-Tag bot eine her-
vorragende Möglichkeit zur Sondierung dieses 
Themenfelds. Die offene, freundliche Atmosphä-
re und die kompetenten Anbieter boten Antwor-
ten und Expertise auch für jemanden, der sich le-
diglich einen Marktüberblick verschaffen wollte. 
Die geknüpften Kontakte haben mir sehr wei-
tergeholfen und ich kann die Veranstaltungen 
nur jedem empfehlen, der gezielt Informationen 
und Kontakte zu dieser Thematik sucht. Gerade 
die überschaubare Größe der Veranstaltung und 
die Präsenz vieler bekannter Hersteller machen 
dieses Event so attraktiv gegenüber Großveran-
staltungen wie DMS oder CEBIT.«

Stimmen zum ECM-Tag – das sagten die Teilnehmer:
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empfehlungen, die zählen

Rainer Kleiber, BKK Rieker.Ricosta.Weisser
»Nochmals vielen Dank für die Einladung. Es hat mir 
sehr gut gefallen. Auch das Rahmenprogramm war 
Spitze. Bis zum nächsten Jahr wünsche ich Ihnen alles 
Gute.«

Andreas Reuß, AMB Generali 
»Ich habe die Veranstaltung als sehr 
positiv empfunden. Gute Fachvor-
träge mit sehr guten Referenten. Die 
Ausstellung hat die Möglichkeit ge-
geben, die Hersteller besser kennen 
zu lernen.«
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Der ECM-Tag ist eine Initiative der PENTADOC. PENTADOC ist das bedeutendste Unternehmen für strategische Bera-
tung, Konzeption und Umsetzung von Lösungen für Enterprise Content Management und Dokumentenmanage-
ment in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Unternehmen ist in Frankfurt am Main ansässig und gehört 
zu den wenigen Spezialberatern, die Firmen und Organisationen völlig anbieterunabhängig unterstützen. Von der 
Analyse und Konzeption bis zur Implementierung und Inbetriebnahme der Systeme.

Zu den Kunden von PENTADOC zählen namhafte Unternehmen, unter anderem die Deutsche Post, EnBW, die 
Deutsche Bahn, DaimlerChrysler Financial-Services, T-Mobile, Stadtwerke Wuppertal, Schering, ERGO, Alte Leipziger, 
Allianz, Standard Life, Dr. Oetker, die Credit Suisse und mehrere Betriebskrankenkassen.
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Zu den Besuchern der zwölf erfolgreichen ECM-Tage gehörten CEOs, CFOs, IT-Leiter und Projektleiter. Auch der 
ECM-Tag Fokus Versicherungen richtet sich ganz klar an Fach- und Führungskräfte aus der Versicherungswirtschaft. 
Mit Ihnen gemeinsam wollen wir die Plattform schaffen, um interessanten Themen eine fruchtbare Plattform zu 
geben.

Das Schloss Biebrich ist die barocke Residenz der ehemaligen Fürsten und späteren Herzöge von Nassau am 
Rheinufer im Wiesbadener Stadtteil Biebrich. Das Schloss zählt heute zu den bedeutendsten Barockschlössern 
am Rhein und dient unter anderem zu Repräsentationszwecken der Hessischen Landesregierung.

In dieser einzigartigen Location erwartet Sie ein Programm, das durch Inhalte und Unterhaltung gleichermaßen 
überzeugt.



Das bewährte Konzept des ECM-Tages bietet eine kompetent ausgewählte und spannend geplante Abwechslung 
aus Vorträgen, themenorientierten Round-Table-Gesprächen, einer Ausstellung mit spezialisierten Lösungsan- 
bietern und einem unterhaltsamen Abendprogramm. Zwischen den Programmschwerpunkten ist genügend Raum 
für unkomplizierten Austausch für die Spezialisten der Versicherungsbranche.

Key Speech
		  Freuen Sie sich auf den hochkarätigen Vortrag von Herrn Dr. 
		  Christian Hofer, der bis 2009 Vorstandsmitglied der HUK Coburg 	
		  war. Er zeigt auf, wie wichtig DLM (Document Lifecycle Manage- 
		  ment) für die erfolgreiche Kundenbetreuung bei der HUK war und 	
		  ist. Die spannenden Ausführungen sind praxisnah und strategisch 	
		  weitblickend zugleich.  

Professionelle Moderation
		  In das spannende Tagesprogramm führt Sie Herr Prof. Stefan 
		  Materne ein. Herr Materne ist Inhaber des Lehrstuhls für Rück-
		  versicherung und Riskmanagement an der Fachhochschule Köln 
		  sowie Leiter der Forschungsstelle Rückversicherung. Wir freuen 	
		  uns auf diesen kompetenten Input!

Fachkonferenz
Im großen Veranstaltungssaal profitieren Sie von Fachvorträgen zum Thema ECM 
in Versicherungen. Die Vorträge sind vorrangig als praxisorientierte Lösungsdarstel-
lungen, Referenzdarstellungen oder Case Studies aufgebaut. Auf der folgenden Seite 
können Sie die derzeit feststehenden Vortragsthemen einsehen.

Round-Table-Gespräche
Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, spannende Themen intensiv diskutieren zu kön-
nen, Wissen im lebendigen Austausch zu vertiefen und persönliche Erfahrungen mit 
denen anderer zu reflektieren, werden Round Table-Gespräche zu unterschiedlichen 
Themen organisiert. Die Gespräche werden von Spezialisten moderiert. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig für einen Round-Table an, da die Plätze begrenzt sind.

Ausstellung
In der Ausstellung haben Sie die Möglichkeit, sich einen umfassenden Marktüber-
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Ausstellung
In der Ausstellung haben Sie die Möglichkeit, sich einen umfassenden Marktüber-
blick über aktuelle Lösungen zu verschaffen. Die Ausstellung ist ganztägig geöffnet 

– an jedem Stand finden Sie entsprechende Spezialisten, die Ihr Interesse oder 
Informationsbedürfnis gerne vertiefen.

Nach der Veranstaltung ist vor der Veranstaltung
Auch bei dieser Veranstaltung werden wir die Vorträge professionell audiovisuell auf-
zeichnen und im Anschluss an die Veranstaltung als Dokumentation übersichtlich für 
Sie aufbereiten. Diese Dokumentation ist nur Gästen der Veranstaltung zugänglich.

Ausklang
Freuen Sie sich auf das Chillout-Programm am Abend: Als besonderen Event bauen 
wir für Sie ein professionelles Casino mit echten Croupiers auf. Dazu gibt es Finger-
food und eine Bar. In dieser Atmosphäre lassen sich Gespräche angenehm vertiefen.
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ThemaUHRZEIT

09:00 – 09:45 Business Frühstück und Registrierung

09:45 – 10:00 Offizielle Begrüßung – Guido Schmitz, Vorstand Pentadoc

10:00 – 10:45
Keynote Vortrag – Herr Dr. Christian Hofer, ehem. Vorstandsvorsitzender der HUK-COBURG: 
Document Lifecycle Management (DLM) – der Schlüssel für zeitgemäße und erfolgreiche Kundenbetreuung bei der HUK-COBURG

10:45 – 11:15 Anwendervortrag 1 – Wolfgang Pille, ARAG: Elektronische Rechnungseingangsverarbeitung bei der ARAG Rechtsschutz-Versicherung AG

11:15 – 11:45 Kaffeepause und Besuch der Ausstellungsfläche

11:45 – 12:15 Anwendervortrag 2 – Peter Bendig, AMLeben:  Auftragssteuerung bei der AachenMünchener Lebensversicherung

12:15 – 12:45 Anwendervortrag 3 – Holger Kast, ivv: Unternehmensweites Text- und Outputmanagement aus einer Hand !

12:45 – 14:00 Lunch und Besuch der Ausstellungsfläche

14:00 – 14:30 Anwendervortrag 4 – Carsten Strunk, BMW Group Financial Services Deutschland: Im Eiltempo vom Papier zur integrierten digitalen Postverarbeitung

14:30 – 16:00 Round Tables  Posteingang / Integrierte Postverarbeitung  / Outsourcing

16:00 – 16:15 Kaffeepause und Besuch der Ausstellungsfläche

16:15 – 16:45
Anwendervortrag 5 – Diplom-Wirtschaftsingenieur Christian Bokelmann, Prokurist der Insiders Technologies GmbH:
Management der (Post-)Eingangskanäle – Trends und Best-Practise, dargestellt an ausgewählten Beispielen der Versicherungsbranche

16:45 – 17:00 Schlusswort – Ende offizieller Teil, Guido Schmitz, Vorstand Pentadoc

ab 17:00 Chillout-Programm mit Cocktails und Fingerfood

Inhalte Round Table REFERENTEN  

Elektronische Klassifizierung von 3,5 Kilometern Rentenversicherungsakten Ludy van Dijk, AEGON 

The brave New Information World – anhand eines Fallbeispiels bei Versicherungen Stefan Ebner, Braintribe

Digitale Geschäftsprozesse in der Cloud - Nutzen und Risiken am Beispiel konkreter Case Studies Dipl.-Ing. Karl Mayrhofer, Fabasoft

Programmänderungen vorbehalten       
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Einleitung der Round table mit spannenden Vorträgen 
Drei professionell moderierte Round Table mit Einleitungsvortrag, offener Diskussion, Pro- und Kontra-Meinungen bieten Ihnen die Chance, sich direkt zu 
informieren und mitzudiskutieren. Senden Sie uns im Vorfeld Ihre speziellen Fragen und Anregungen. Diese werden dann von Beratern, Herstellern und 
anderen ECM-Anwendern im Rahmen der Round Table individuell und praxisorientiert beantwortet.
 
Round Table A – »Elektronische Klassifizierung von 3,5 Kilometern Rentenversicherungsakten« 
Referent: Ludy van Dijk, AEGON

Der Round Table bereitet die Projekterfahrung bei der automatischen Klassifikation von Bestandsakten auf. Das Projekt bei niederländischen Zweig des 
Versicherers Aegon zeigt deutlich, wie eine Klassifikationslösung für Bestandsakten die Rüst- und Arbeitskosten erheblich reduzieren kann. Das Ziel von 
Aegon war es, 92 Prozent der vorhandenen Dokumente zu klassifizieren – das endgültige Resultat lag bei 98 Prozent.

Round Table B – »THE BRAVE NEW INFORMATION WORLD – ANHAND EINES FALLBEISPIELS BEI VERSICHERUNGEN«
Referent: Stefan Ebner, Braintribe

Enterprise Content Management ist weit mehr als die Technologie, die heute verkauft wird. ECM ist mehr als Infrastruktur. Das Ziel, Information in Mehrwert 
zu transformieren, geht heute weit über die Unternehmensgrenzen hinaus. Anhand eines spannenden Usecases aus der Versicherungsbranche zeigt Brain-
tribe alternative Lösungsszenarien und Lösungswege auf.

Round Table c – »Digitale Geschäftsprozesse in der Cloud - 
Nutzen und Risiken am Beispiel konkreter Case Studies«
Referent: Dipl.-Ing. Karl Mayrhofer, Fabasoft

Cloud Computing wird die gesamte IT-Branche fundamental verändern, darin sind 
sich alle Experten einig. Für Fabasoft ist diese Revolution mit dem neuen Produkt 

„Fabasoft Folio Cloud“ schon spannende Realität geworden.  Digitale Geschäftspro-
zesse mit internationalen Partnern in der Cloud schaffen ein völlig neues Erlebnis 
einer dynamischen, zuverlässigen und scheinbar grenzenlosen Zusammenarbeit 
im Internet. Neben dem klaren Nutzen sollen auch potenzielle Risiken dargestellt 
und diskutiert werden.

Die drei Themen werden je einmal vorgestellt, sodass Sie sich für einen der drei 
Round Table anmelden können – siehe dazu die Anmeldung auf der nächsten 
Seite.
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AN WELCHEN DER ROUND TABLE MÖCHTEN SIE ALS GAST TEILNEHMEN? 

Bitte entscheiden Sie sich, damit wir entsprechend den Ablauf planen 
können und geben Sie uns bis spätestens 19.05.2010 Ihre genauen  
Wünsche an: Welches Thema, Wann und Welche Fragen haben Sie dazu?

Ihre Fragen werden von der Round Table-Redaktion im Vorfeld ausge-
wählt. Sich überschneidende Fragen werden gebündelt und in sinnvolle 
Unterthemen gegliedert, die in die Diskussion eingehen.

So melden Sie sich an:

–	 durch ausfüllen dieses Formulars am Bildschirm:
	 1. klicken Sie auf den lila-Knopf ›Felder markieren‹
	 2. füllen Sie alle Felder aus
	 3. klicken Sie auf den grauen Knopf ›Senden per E-Mail‹
	 4. Versenden Sie das automatisch erstellte Mail 
–	 durch Ausdruck und ausfüllen dieses Formulars und 
	 FAX an 089 .  30 90 88 28 
–	 durch formloses Mail mit Angabe Ihrer Auswahl und 
	 Fragen an guido.schmitz @ pentadoc.de

Ergänzend werden wir uns bemühen, möglichst viele Teilnehmer auch 
telefonisch vorab betreffend der Fragen zu kontaktieren. 

NAME:  	

FIRMA: 	

		

		  Profitieren Sie von einer einzigartigen Veranstaltung 
		  inkl. Round Table für nur 99,– Euro.

	 Round Table ›A‹ 

	 Round Table ›B‹ 

	 Round Table ›C‹ 

Meine Fragen:
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Weitere Informationen und Eindrücke der Vorgängerveranstaltung in Bildern und Videos finden Sie unter www.ecm-tage.de

HORIZONTE ERWEITERN 
IHRe ANSPRECHPARTNER

Guido Schmitz  Vorstand Marketing & Vertrieb
Tel.  +49 (0)173 945 6896
E-Mail  guido.schmitz@pentadoc.com 

Adruni Ishan  Vertriebsleiter Deutschland
Tel.  +49 (0)160 9633 8030 
E-Mail  adruni.ishan@pentadoc.com

Pentadoc AG
Kastor & Pollux
Platz der Einheit 1
D-60327 Frankfurt 

Tel.  +49 (0)69 97503-482
Fax  +49 (0)69 97503-200
E-Mail  info@pentadoc.com
www.pentadoc.com
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